
„Landschaftspflegeverein
Bergmandl“

Gegr. 15. 01. 2003
in Micheldorf



Protokoll von der Vereinsgründung am 15. 1. 2003
Gasthaus „Schwarzer Graf,“ Micheldorf den 15. Jänner 2003

1.) Begrüßung durch W. Bejvl (Vereinsgründer)

2.) Vorstellungsrunde der Anwesenden (Werner Bejvl, Christa Schwaiger für die Markt-
gemeinde Micheldorf , Günther Pascher, Edith Pascher, August Pürstinger, Johann
Strutzenberger, Johann Ramsebner, Günther Grammer, Ernest Ferstl, Werner Gaul, Johann
Kurzbauer, Werner Pechmann, Elisabeth Pechmann, Hannah Strutzenberger, Daniela Otte,
Thomas Horn) wobei jeder seine Beweggründ für die Teilnahme und seine Mitwirkung
am künftigen Verein nannte.

3.) Alle Anwesenden erhalten die vorbereiteten Statuten (nach Vorlagemuster BH Kirch-
dorf) mit den Zielen des Vereins.

4.) Ziele des Vereins: Pflege erhaltenswerter, artenreicher Landschaftsteile wie Kalkmager-
rasen, Feuchtwiesen und dergleichen und Schutz vor Verbuschung, Aufforstung oder in-
tensiver Bewirtschaf-tung (Düngung). Dies kann durch Information und Beratung der
Besitzer aber auch durch Ankauf oder Pacht mit all den daraus resultierenden Arbeiten
(Renaturierung, Mähen usw.) geschehen.
Das soll mit finanziellen Mitteln des Umweltausschusses der Marktgemeinde Micheldorf,
der Naturschutzabteilung des Bezirkes Kirchdorf (Pflegeausgleich), der Naturschutzab-
teilung des Landes Oberösterreich und eventuell EU-Förderungen geschehen. Die zu erle-
digenden Arbeiten sollen bei speziellen Arbeiten gegen Bezahlung bzw. durch freiwillige
Leistungen der Mitarbeiter des Vereins erledigt werden. Zur Kontrolle der Arbeit des Ver-
eins ist ein(e) VertreterIn des Umweltausschusses im Vereinsvorstand vorgesehen.
Bis zum Ankauf eigener Gerätschaften wie Motorsensen, Balkenmäher, Rechen, Heuga-
bel, Motorsäge können diese lt.Bürgermeister vom Bauhof entlehnt werden.

5.) Name des Vereins: „Landschaftspflegeverein Bergmandl“

6.) Einstimmige Wahl des Vorstandes:
Obmann: Werner Bejvl
Obmannstellvetreter: Werner Pechmann
Schriftführerein: Elfriede Bejvl
Kassierin: Elisabeth Pechmann
Kontrolle: Christa Schwaiger, Ernest Ferstl

7.) Diskussion und  erste Beschlüsse: Festlegung des Mitgliedsbeitrages von mindestens 10
Euro für unterstützende Mitglieder. Weitere Mitglieder sollen geworben werden. Der Ver-
ein soll in den nächsten Tagen bei der Behörde angemeldet werden. Die ersten Pacht-
verträge für die, vom Obmann bereits ermittelten schützenswerten Wiesen im Wienerweg
sollen abgeschlossen, Sponsoren gesucht und ein Vereinskonto eröffnet werden und Ge-
spräche mit den Behörden sollen geführt werden.

8.) Nächster Sitzungstermin: Montag 17. März 2003, 19 Uhr, beim Schwarzen Grafen. Weiter
Treffen alle 2 Monate am 3. Montag des Monats.

...........................................................
(Werner Bejvl)



Gründungsmitglieder des Landschaftpflegevereins „Bergmandl“
am 15. Jänner 2003 Gasthaus zum Schwarzen Grafen

Anwesend:
Werner Bejvl Heiligenkreuzerstraße 18 4563 Micheldorf Tel. 07582/60454
Werner Pechmann Kreuzfeld 6 4563 Micheldorf Tel. 07582/62754
Elisabeth Pechmann Kreuzfeld 6 4563 Micheldorf Tel. 07582/62754
Günther Pascher Austraße 23 4563 Micheldorf Tel. 07582/64706
Edith Pascher Austraße 23 4563 Micheldorf Tel. 07582/64706
Johann Ramsebner Weinzierl 28 4563 Micheldorf Tel. 07582/61616
August Pürstinger A. Herzogstr. 5 4560 Kirchdorf Tel. 07582/62437
Johann Kurzbauer Strangweg 1 4563 Micheldorf Tel. 07582/51203
Thomas Horn Josef-Hofer-Str. 13 4563 Micheldorf Tel. 07582/51818
Johann Strutzenberger Hausmanning 177 4560 Kirchdorf Tel. 07582/63808
Hannah Strutzenberger Hausmanning 177 4560 Kirchdorf Tel. 07582/63808
Daniela Otte Gräberfeldstraße 3 5463 Micheldorf Tel. 07582/64192
Ernest Ferstl Unterer Wienerweg 52 4563 Micheldorf Tel. 07582/64180
Günther Grammer Heiligenkreuzesrtraße 13 4563 Micheldorf Tel. 07582/51927
Ing. Werner Gaul Weinzierl 66 4563 Micheldorf Tel. 07582/64005

Für die Marktgemeinde Micheldorf
Vizebürgermeisterin und Umweltausschußobfrau
Christa Schwaiger Fritz-Rubey-Str. 8 4563 Micheldorf Tel. 07582/52128

Nicht Anwesend aber als Mitglieder gemeldet:
Landtagsabgeordneter und Bürgermeister der Marktgemeinde Micheldorf
Ewald Lindinger Pyhrnstraße 33 4563 Micheldorf Tel. 07582/61499
Obmann WWF Oberösterreich
Hans Uhl Schlierbach 285 Schlierbach Tel. 07582/81334
Obmann Naturschutzbund OÖ.
Josef Limberger  Unterbubenberg 12, 4722 Pettenbach Tel. 07276/2756

Elfriede Bejvl Heiligenkreuzerstraße 18 4563 Micheldorf Tel. 07582/60454
Harald Hebesberger In der Krems 1 4563 Micheldorf Tel. 07582/63856
Rudlof Lehner Bognerstraße 8 4563 Micheldorf Tel. 07582/62897
Gernot Schubert Bader-Moser-Str. 12 4563 Micheldorf Tel. 07582/51519
Pölzguter Walter Klaus 56 4564 Klaus Tel. 0699/10211525
Kurt Sandner Schiedermayerstraße 27 4560 Kirchdorf Tel. 07582/62849
Mag. Ewald Strutzenberger    Parkstraße 19 4560 Kirchdorf Tel. 07582/63417
Franz Hörtenhuber Kaltenbrunnersiedlung 4563 Micheldorf Tel. 07582/62668
Siegbert Prenecker Grabenstraße 10 4563 Micheldorf Tel. 07582/60373
Florian Edlinger Burgstraße 8 4563 Micheldorf Tel. 07582/60738
Herbert Petter Ottsdorf 21 4563 Micheldorf Tel. 07582/60114
Alois Heftberger 4563 Micheldorf
Klaus Aichinger Weinzierl 59 4560 Kirchdorf Tel. 07582/62732

Nicht Mitglied aber als aktiver Helfer angemeldet:
Rudolf Aichinger Heiligenkreuzerstr. 16 4563 Micheldorf Tel. 07582/63238



Protokoll der 2. Sitzung
Gasthaus „Kornexl“ Micheldorf  am 10. Februar 2003

1.) Begrüßung und Bericht des Obmanns:
Der Pachtvertrag mit Frau  Ing. Gulborg Kock wurde abgeschlossen.
Herr Mack zog sein Pachtangebot zurück, dafür wurden von Herrn Zimmermann weitere
Flächen angeboten.

2.) Bericht über die Besprechung mit Herrn Forstinger und Herrn Brands (Naturschutzab-
teilung des Landes OÖ.) über Möglichkeiten der Unterstützung des Vereines beim Ankauf
der Pechmann-Wiese (wird heuer in „Blüte“ besichtigt und dann über eine Ankauf ver-
handelt). Besichtigung der Umgebung der Burg Altpernstein - ev. später Naturschutzge-
biet.

3.) Aufklärung über die Fördermöglichkeit über Pflegeausgleich beim Land (unter 2 ha) oder
via ÖPUL als landwirtschaftlicher Betrieb und Abstimmung darüber. Ergebnis: Wir blei-
ben fürs erste beim Land.

4.) Einstimmige Nachwahl: zur Kassiererin Elisabeth Pechmann und Schriftführerin Elf-
riede Bejvl.

5.) An alle Anwesenden wurde das letzte Protkoll und eine Liste mit allen Vereinsmitgliedern
und deren Telefonnummern verteilt. Ebenso erhielten alle einen Fragebogen über die Art
der Arbeiten, für die sie dem Verein zur Verfügung stehen möchten.

6.) Nächste Aktivitäten: Die Holzarbeiten werden von Werner Gaul organisiert und sollen in
den nächsten Tagen begonnen werden. Werkzeuge können vom Gemeinde-Bauhof ent-
lehnt werden. Weiters soll mit einem Arbeitsfoto in der Kremstaler Rundschau für unsere
Aktivitäten geworben werden.

7.) Diavortrag über unsere heimische Fauna und Flora von August Pürstinger

8.) Anwesend: Günther Pascher, Edith Pascher, August Pürstinger, Johann Strutzenberger,
Johann Ramsebner, Günther Grammer, Ernest Ferstl, Werner Gaul, Johann Kurzbauer,
Werner Pechmann, Elisabeth Pechmann, Franz Hörtenhuber, Erni Hörtenhuber,  Kurt
Sandner, Herbert Petter, Ewald Strutzenberger, Siegbert Pernecker, Florian Edlinger jun.,
Werner Bejvl.

9.) Nächster Sitzungstermin: Montag, 17. März 2003, 19 Uhr, beim Gasthaus Mitteregger-
Staudinger.

...........................................................
(Elfi Bejvl)



Pachtvertrag

Micheldorf, am 1. Februar 2003

zwischen der Besitzerin Frau Ing. Gulborg Kock, Marbergerstr. 17, 4050 Traun und Herrn Werner
Bejvl, Obmann des Landschaftspflegevereins Bergmandl, 4563 Micheldorf, Heiligenkreuzerstaße 18.

Die Besitzerin Frau Ing. Gulborg Kock verpachtet 4762m² des brachliegenden Grundstücks, Parzel-
len Nr. 1098/5 KG Obermicheldorf (Gesamtfläche von 5762m²) für den Zeitraum von 5 Jahren an
den Landschaftspflegeverein Bergmandl, Micheldorf, um einen Anerkennungszins von Euro 10.-
pro Jahr.

Der Landschaftspflegeverein Bergmandl übernimmt die Pflege des gesamten Grundstückes (inkl.
der für einen eventuellen Hausbau vorgesehen 1000m²). D.h. einmalige Mahd, Abtransport des
Mähgutes und keine Düngung. Um dies auch finanzieren zu können wird der Landschaftspflege-
verein Bergmandl bei der Naturschutzbehörde Pflegeausgleich beantragen. Da diese Verträge jeweils
5 Jahre laufen soll dies bei Auflösung oder  Vertragsverlängerung berücksichtigt werden. Sollte der
Pachtvetrag nicht binnen 6 Monate vor Vertragsende gekündigt oder geändert werden, tritt automa-
tisch eine Verlängerung von 5 Jahren des Pachtvertrages ein.

Aus den Statuten des Vereins:
Ziele des Vereins: Pflege erhaltenswerter, artenreicher Landschaftsteile wie Kalkmagerrasen, Feuchtwiesen und
dergleichen und Schutz vor Verbuschung, Aufforstung oder intensiver Bewirtschaftung (Düngung). Dies kann durch
Information und Beratung der Besitzer aber auch durch Ankauf oder Pacht mit all den daraus resultierenden Arbei-
ten (Renaturierung, Mähen usw.) geschehen.

Das soll mit finanziellen Mitteln des Umweltausschusses der Marktgemeinde Micheldorf, der Naturschutzabteilung
des Bezirkes Kirchdorf (Pflegeausgleich), der Naturschutzabteilung des Landes Oberösterreich und eventuell EU-
Förderungen geschehen. Die zu erledigenden Arbeiten sollen bei speziellen Arbeiten gegen Bezahlung bzw. durch
freiwillige Leistungen der Mitarbeiter des Vereins erledigt werden. Zur Kontrolle der Arbeit des Vereins ist ein(e)
VertreterIn des Umweltausschusses im Vereinsvorstand vorgesehen.

Besitzerin:
Ing. Gulborg Kock
Marbergerstr. 17
4050 Traun
Tel.: 07229/64491-20

Pächter: Landschaftspflegeverein Bergmandl
Werner Bejvl (Obmann)
Heiligenkreuzerstraße 18
4563 Micheldorf
Tel. 07582/60454

....................................................... ....................................................................

Unterschrift Unterschrift



Landschaftspflegewiese Wienerweg - Südhang
KG Obermicheldorf

Parzelle Nr. Fläche Pflegefäche Besitzer Tel

1098/5 5762m² 4762m² Ing. Gulborg Kock, 07229/
Marbergerstr. 17, Traun 64491-22

1098/2
1098/5

1098/2 1098/5



1098/5 1098/5

1098/5
1098/5

1098/2 1098/2

1098/2 1098/2

1098/2

1098/2
1098/5



Dezember 2002 5. März 2003

3. Mai 2003



Parzellen Nr. 1098/5 KG Obermicheldorf (Gesamtfläche von 5762m²):

Pflanzenliste bis Juni 2003: Fettwiese (Bauparzelle): Augentrost, Wilde Möhre, Löwenzahn, Wie-
sen-Glockenblume, Hahnenfuß, Margarite, Karthäuser-Nelke, Echte Schlüsselblume, Beinwell,
Schafgarbe, Vogelwicke, Sabiose Flockenblume, Gew. Labkraut, Kreuzlabkraut, Ochsenauge, Kleb-
riger Lein, Händelwurz usw.
Pflegeausgleichsteil: ca. 100 Großblütrige Enzian, 2 Fliegenragwurz,  über 100 Händelwurz,
ca. 40 Lanzettblättrige Waldvögelein, Weiße Waldhyazinthe, Kugelige Teufelskralle,
Karthäusernelke, Echte Schlüsselblume, Frühlings-Fingerkraut, Schwarzviolette Akelei, Ochsen-
auge, Salomonssiegel, Hufeisenklee, Bergklee, Gew. Labkraut, Echtes Labkraut, Kreuzlabkraut,
Gipskraut, Alpen-Steinquendel, Schneerose, Ginster, Zwergbuchs, Zypressen-Wolfsmich, Weiße
Schwalbenwurz, Adlerfarn, Vergissmeinnicht, Immenblatt, Feuerlilie (5), Herbstzeitlose, Kreuzblu-
me, Hahnenfuß, Ästige graslilie, Gibskraut, Wiesen Flockenblume, Sonnenröschen, Heilziest, Auf-
rechte Ziest, Gelbe Distel usw.

Lanzettblättrige Waldvögelein

Großblütriger Enzian Fliegenragwurz



Protokoll der 3. Sitzung
Gasthaus „Mitteregger-Staudinger“ Micheldorf  am 17. März 2003

1.) Begrüßung durch den Obmann

2.) Diavortrag über unsere heimische Fauna und Flora von Naturschutzbundobmann Profi-
Naturfotograf und Vereinsmitglied Josef Limberger

3.) Bericht des Obmanns:
Der Pachtvertrag mit Herrn Zimmermann über 15.000 m² wurde abgschlossen.
Die Pflegeausgeichsanträge werden demnächst bei der Naturschutzbehörde eingereicht.
Ebenso wird noch diese Woche ein Vereinsskonto bei der Sparkasse eingerichtet.
Zeichnugsberechtigt Obmann und  Kassier. Erlagscheine für unterstützende Mitglieder
werden dann gedruckt.
Die Revitalisierungsmaßnahmen der Kockwiese gehen - dank des aktiven Einsatzes
von W. Gaul, G. Grammer usw. - zügig voran.
Kommende Woche letzte Holzarbeiten und am Wochendende 22. u. 32. 3.
GeneralsäuberungWiese Kock - wer hilft wann!!
Beim Arbeitseinsatz am 8. 3. wurden Fotos für einen Rundschau Artikel gemacht - soll
diese Woche erscheinen. Ich hoffe auf gute Resonanz - Neue Mitglieder, Sponsoren?

4.) Krötenschutzaktion Flugplatzbiotop - wer will noch mitmachen - Pro Begehung 22
Euro, Einschulung  wird geboten. Abrechnug über Vereinskonto dafür bekommt der Ver-
ein für 2003 und 2004 je 500 Euro.

5.) Einzelne Arbeitszeiten aufschreiben (Datum und Stunden) und beim Obmann abgeben -
für Arbeitsstatistik.

 6.) Anwesend: Birgit u. Thomas Horn, Günther Pascher, Edith Pascher,  Johann Strutzenberger,
Hannah Strutzenberger,  Daniela Otte, Johann Ramsebner, Günther Grammer, Ernest Ferstl,
Werner Gaul, Werner Pechmann, Elisabeth Pechmann, Kurt Sandner,  Siegbert Pernecker,
Werner Bejvl, Elfriede Bejvl, Limberger Stefan, Hebesberger Franz.

7.) Nächster Sitzungstermin: Montag 19. Mai 2003, 19 Uhr, Gasthaus Mitteregger- Stau-
dinger.

...........................................................
(Elfi Bejvl)



Pachtvertrag

Micheldorf, am 1. März 2003

zwischen dem Besitzer Herrn  Josef Zimmermann, Unterer Wienerweg 33, 4563 Micheldorf und
Herrn Werner Bejvl, Obmann des Landschaftspflegevereins Bergmandl, 4563 Micheldorf,
Heiligenkreuzerstaße 18.

Der Besitzer Herr  Josef Zimmermann verpachtet 15.000 m² der Parzelle Nr. 1055/1 KG Ober-
micheldorf (Gesamtfläche der Parzelle 20.885m²) für den Zeitraum von 5 Jahren an den
Landschaftspflegeverein Bergmandl, Micheldorf, um einen Anerkennungszins von Euro 1.- pro Jahr.

Der Landschaftspflegeverein Bergmandl übernimmt die Pflege des gepachteten Grundstückes. D.h.
einmalige Mahd, Abtransport des Mähgutes und keine Düngung. Um dies auch finanzieren zu kön-
nen wird der Landschaftspflegeverein Bergmandl bei der Naturschutzbehörde Pflegeausgleich bean-
tragen. Da diese Verträge jeweils 5 Jahre laufen soll dies bei Auflösung oder  Vertragsverlängerung
berücksichtigt werden. Sollte der Pachtvetrag nicht binnen 6 Monate vor Vertragsende gekündigt
oder geändert werden, tritt automatisch eine Verlängerung von 5 Jahren des Pachtvertrages ein.

Aus den Statuten des Vereins:
Ziele des Vereins: Pflege erhaltenswerter, artenreicher Landschaftsteile wie Kalkmagerrasen, Feuchtwiesen und
dergleichen und Schutz vor Verbuschung, Aufforstung oder intensiver Bewirtschaftung (Düngung). Dies kann durch
Information und Beratung der Besitzer aber auch durch Ankauf oder Pacht mit all den daraus resultierenden Arbei-
ten (Renaturierung, Mähen usw.) geschehen.

Das soll mit finanziellen Mitteln des Umweltausschusses der Marktgemeinde Micheldorf, der Naturschutzabteilung
des Bezirkes Kirchdorf (Pflegeausgleich), der Naturschutzabteilung des Landes Oberösterreich und eventuell EU-
Förderungen geschehen. Die zu erledigenden Arbeiten sollen bei speziellen Arbeiten gegen Bezahlung bzw. durch
freiwillige Leistungen der Mitarbeiter des Vereins erledigt werden. Zur Kontrolle der Arbeit des Vereins ist ein(e)
VertreterIn des Umweltausschusses im Vereinsvorstand vorgesehen.

Besitzer:
Josef Zimmermann
Unterer Wienerweg 33
4563 Micheldorf
Tel. 07582/51043

Pächter: Landschaftspflegeverein Bergmandl
Werner Bejvl (Obmann)
Heiligenkreuzerstraße 18
4563 Micheldorf
Tel. 07582/60454

....................................................... ....................................................................

Unterschrift Unterschrift



W i e n e r w e g

Landschaftspflegewiesen Wienerweg
KG Obermicheldorf

Parzelle Nr. Fläche Pflegefäche Besitzer Tel

1055/1 20.885m² 15.000 m² Josef Zimmermann 07582/51043
Unterer Wienerweg 33

Wiese Zimmermann

Wiese Kock

Wiese
Zimmermann

1055/1



1055/1



Arbeitseinsatz 12 April 2003



Parzelle Nr. 1055/1 KG Obermicheldorf (Gesamtfläche der Parzelle 20.885m²)

Pflanzenliste bis Juni 2003: Wiesen-Bocksbart, Hufeisenklee, Wundklee, Schwarzviolette Akelei
(100e), Alpen Steinquendel, Natternkopf, Karthäuser-Nelke, Kreuzblume, Ochsenauge, Prächti-
ges Knabenkraut, Händelwurz (100e), Klebriger Lein (100e), Kugelige Teufelskralle, Echte
Schlüsselblume, Frühlings-Fingerkraut, Salomonssiegel, Bergklee, Gew. Labkraut, Echtes Labkraut,
Kreuzlabkraut, Gipskraut, Herbstzeitlose, Hahnenfuß, Gr. Sterndolde, Laserkraut, Pfirsichbl. Glo-
ckenblume, Nickender Lein, Gr. Brunelle, Gelbe Distel, Sk. Witwenblume, Taubenkabiose, Feuerli-
lie, Heilziest, Aufrechte Ziest uvm.



Wiese Thurnham
Parzelle Nr. 1954 KG Mittermicheldor, 15.709m²
Besitzein Frau Maria Kammerhuber, Zehetner 24, 4594 Steinbach/Steyr, Tel. 07257/7565 eventu-
eller Ankauf für den Naturschutz.

Pflanzenliste:
Hecke zwischen Parz. Nr. 1959 und 1954: Hasel, Esche, Feld-Rose, Buche, Gew. Schneeball,
Wolliger Schneeball, Fichte, Linde, Sauerdorn, Gew. Beinwell, Tollkirsche, Einbeere, Schwarz-
violette Akelei, Frühlings-Segge, Prächtiges Knabenkraut, Zweiblatt, Geflecktes Knabenkraut,
Efeu, Laserkraut, Weißes Buschwindröschen, Lungenkraut.

Parz. Nr. 1954: Wiese zwischen Waldrand und Streuobstwiese.
Echte Schlüsselblume, Gew. Schlüsselblume, Immenblatt, Augentrost, Wiesen-Glockenblume, Klap-
pertopf, Roter Klee,  Wundklee, Schafgarbe, Wiesen Pippau, Margarite, Hufeisenklee, Kriechender
Günsel, Gew. Beinwell, Lungenkraut, Veilchen, Türkenbund, Löwenzahn, Vielblättrige Weißwurz,
Salomonssiegel, Kratzdistel, Ochsenauge, Silberdistel, Frauenmantel, Gänseblümchen, Trollblume
(südl. Buschrand), Laserkraut, Kriechender Günsel, Kreuzblume (weiß), Frühlings-Enzian, Ver-
gissmeinnicht, Kleines Knabenkraut, Geflecktes Knabenkraut, Stattliches Knabenkraut, Zwei-
blatt, Sauer-Ampfer, Hahnenfuß, Spitzwegerich, Schwarzviolette Akelei, Zwergbuchs, Frühlings-
Segge, Herbstzeitlose, Weißes Buschwindröschen, Mückenorchis, Pyramidenorchis, Ästige Gras-
lilie, Echtes Labkraut, Gew. Labkraut, Kreuzlabkraut, Zypressen Wolfsmilch, Große Sterndolde,
Wiesen-Bocksbart, Skabiose Flockenblume, Wiesen Flockenblume, Karthäuser Nelke, Große Bru-
nelle, Kugelige Teufelskralle, Klebriger Lein,  Bergklee, Taubenskabiose (weiß), Simsenlilie, Son-
nenröschen, Johanniskraut, Deutscher Enzian. Grenzbaum zu Perlwiesergut eine mehr als 100 -
jährige Linde.

Hecke zwischen Parz. Nr. 1954 und 1957: Buche, Gew. Schneeball, Fichte, Eiche, Hasel, Hartriegel,
Türkenbund, Bärlauch, Einbeere, Gew. Seidelbast, Schneerose, Quirlblättrige Zahnwurz, Vielblättrige
Weißwurz, Waldmeister, Weißes Buschwindröschen, Klebriger Salbei, Nesslblättrige Glockenblume.

Kleines Knabenkraut Zweiblatt

Mückenorchis

Geflecktes
Knabenkraut

Prächtiges
Knabenkraut

Pyramidenorchis Klebriger Lein





Bei 142 Begehungen des Fangzaunes von Vereinsmitgliedern beim alten Gewässer und 2 Abpump-
aktionen mit der Freiwilligen Feuerwehr Micheldorf wurden in die neu angelegten Ersatzgewässer
1606 Tiere übersiedelt: 43 Grasfrösche, 108 Springfrösche, 47 Erdkröten, 34 Gelbbauchunken, 4
Laubfrösche, 823 Bergmolche, 83 Kammmolche, 464 Teichmolche und 29 Laichballen.

Amphibienschutzaktion 14. 3. - 30. 5. 2003

Altes Gewässer Neues Gewässer

Jutesäcke-Eisenkorb-Pumpen =  Schutz für Amphibien beim Abpumpen

2 x 500 Liter pro Minute

Eingesammelt....



Pflanzenversetzaktion am 2. 5. 2003

...und gezählt ins neue Heim



Micheldorf, 20.5.2003
An die
O.Ö. Nachrichten z.h. Herrn G. Kern

Landschaftspflegeverein „Bergmandl“

Am 15. 1. 2003 wurde der Landschaftspflegeverein „Bergmandl“ von ca. 20 engagierten Natur-
schützern in Micheldorf gegründet. Der Name des Vereins ist die einheimische Bezeichnung der
Fliegenragwurz, welche noch vereinzelt in unserer Gemeinde an den steileren ungedüngten Rand-
streifen zwischen Wäldern und intensiven Wirtschaftswiesen blüht. Diese Reste alter Kulturland-
schaft gilt es für unsere Jugend zu erhalten.

Bisher wurden 2 Wiesen (eine davon eine alte Enzianwiese) angepachtet und renaturiert, die schon
jahrelang nicht mehr bewirtschaftet werden. Für die Renaturierung wurden bisher über 200 Arbeits-
stunden von den Vereinsmitgliedern aufgewendet und 14 LKW-Fuhren „Abfälle“  (Äste, alter Gras-
schnitt) zur Kompostierung gebracht. Es mußten dabei ca. 100 Bäumchen aller Größen entfernt
werden um wieder einen mähfähigen Kalkmagerrasen zu erhalten. Diese Bemühungen wurden schon
heuer mit der Blüte von ca. 100 Großblütrigen Enzianen, ca. 40 Lanzettblättrigen Waldvögelein,
Fliegenragwurz, Karthäuser-Nelke, Schwarzvioletter Akelei, Feuerlilie, Salomonssiegel usw. be-
lohnt.

Auf Wunsch der Naturschutzabteilung der BH Kirchdorf übernahmen die „Bergmandl“ die Betreu-
ung des Amphibienschutzzaunes und die Amphibienübersiedelung, welche im Zuge des Auobahnbaues
nötig wurde: Bei 142 Begehungen des Fangzaunes von Vereinsmitgliedern beim alten Gewässer und
2 Abpumpaktionen mit der Freiwilligen Feuerwehr Micheldorf wurden in die neu angelegten Ersatz-
gewässer 1606 Tiere übersiedelt: 43 Grasfrösche, 108 Springfrösche, 47 Erdkröten, 34 Gelbbauch-
unken, 4 Laubfrösche, 823 Bergmolche, 83 Kammmolche, 464 Teichmolche und 25 Laichballen.
Bei einer eigenen Aktion wurden geschützte Pflanzen wie Türkenbund-Lilie, Prächtiges Knaben-
kraut, Trollblume, Frühlings-Knotenblume ins Ersatzbiotop umgepflanzt. Mit 10 Wurzelstöcken,
einigen Asthaufen und der Errichtung von einigen Steinschlichtungen (Tondachziegel) konnten den
Amphibien mehr Unterschlupfmöglichkeiten im neuen Lebensraum geschaffen werden.

Aktive Mitglieder und Sponsoren, aber auch Geräte wie Motorsensen, Balkenmäher, Rechen,
Heugabeln und Motorsägen sind herzlich willkommen. Vereinsanschrift: Werner Bejvl, 4563
Micheldorf, Heiligenkreuzerstraße 18; Tel. 07582/60454.

Das „Himmelreichbiotop“ im oberen Kremstal

Im südwestlichen Teil des Gemeindegebietes von Micheldorf, eingebettet in die Talsenke des
Kremsursprunges am Fuße der Kremsmauer, befindet sich das „Himmelreichbiotop“. Der Name
wurde vom anschließenden Höhenrücken, dem „Himmelreich“, abgeleitet. Auf einem zirka drei Hektar
großen Areal im Besitz der Stadt Linz mit einem Erlen-Bruchwald sowie Quell-, Sumpf- und
Bergwiesen wurden in den Jahren 1982-1990 mit den Kindern des ehemaligen Kinderheimes und
vielen naturinteressierten Freunden, Bekannten und auch Vereinen Micheldorfs mehrere Teiche und
Tümpel angelegt.

Landschaftspflegeverein „Bergmandl“
Werner Bejvl
Heiligenkreuzerstaße 18
A-4563 Micheldorf
Tel. 07582/60454



In diesem strukturreichen Areal hat sich inzwischen eine große Vielfalt an Vogel-, Amphibien-,
Reptilien- und Insektenarten eingestellt. Vor allem Arten der Feuchtwiesen, die hier noch in einer
landesweit bereits selten gewordenen Artenfülle vorkommen und daher des besonderen Schutzes
bedürfen.

Durch einen Teil dieses Feuchtbiotopes führt ein Lehrwanderweg, der kinderwagen- und
rollstuhlgerecht errichtet wurde. Entlang dieses von Teich zu Teich führenden Hauptweges, der mit
Schautafeln, Rast- und Aussichtsplätzen ausgestattet wurde, sind eine Vielzahl bereits sehr seltener
Pflanzen (8 Orchideenarten, Wollgras,Trollblume, versch. Lilienarten usw.)  zu sehen, welche zu
entdecken dieser Wegweiser helfen soll. Von Mai bis September können Interessierte einen
Schaubienenstock besichtigen.

Erste öffentliche Anerkennung 1987: Umweltschutzpreis der Stadt Linz und eine weitere 1992:
Umweltschutzpreis des Landes Oberösterreich.

Am 9. Juni 1990 wurde das „Himmelreichbiotop“ im Rahmen einer kleinen Feier eröffnet und ist seit
diesem Zeitpunkt für alle frei zugänglich. In den letzten Jahren (1990-2002) wurde es von zirka
50.000 Personen (darunter vielen Schulklassen) besucht.

PS.: Einen 16seitigen Biotopführer kann man vom Tourismusbüro (Tel. 07582/63474) gratis
anfordern oder vorort in einem kleinen Holzkästchen entnehmen.

Orchideenwanderung

am Sonntag, dem 15. Juni 2003 von 9.00-11.30 Uhr. Zu sehen sind: Orchideen wie Geflecktes
Knabenkraut, Fliegenragwurz, Große Händelwurz, Pyramiden-Orchis, Kugel-Orchis, Weißes
Waldvögelein, Feuerlilie usw.

Bei dieser Wanderung wird auch die versetzte Orchideenwiese besichtigt und über die Imkerei
beim Schaubienenkasten informiert.

Ausgangspunkt: Parkplatz beim Himmelreichbiotop „In der Krems 2“ in Micheldorf.
Anmeldung und Auskunft: Werner Bejvl, Tel. 07582/60454

Abbildungen Bergmandl:
Feuerlilie (Lilium bulbiferum)
Fliegenragwurz, Bergmandl (Ophrys insectifera)
Stengelloser Enzian (Gentiana glusii Perr. et Song.) auf der rekultivierten Wiese im Wienerweg.

Abbildungen Himmelreich: Titelseite des 16seitigen Wegweisers durch das Himmelreichbiotop

Abbildung Orchideenwanderung: Pyramiden-Orchis
Alle Fotos: Werner Bejvl

Hochachtungsvoll

Werner Bejvl (Obmann)



Renaturierungsarbeiten

Kammmolch

Stengelloser Enzian Feuerlilie Fliegenragwurz, Bergmandl

Laubfrosch

Pyramiden-Orchis

Titelseite des
16seitigen Wegweisers
durch das
Himmelreichbiotop




